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1. Vorbemerkungen 

1 Im Rahmen des Pariser Klimaschutzabkommens2 haben sich die Mitgliedstaaten der Klima-
rahmenkonvention der Vereinten Nationen das verbindliche Ziel gesetzt, die globale Erderwär-
mung auf deutlich unter 2 °C, idealerweise auf 1,5 °C, über dem vorindustriellen Niveau (1990) 
zu begrenzen. Eines der Instrumente zur Senkung der Konzentration von Treibhausgasen in 
der Atmosphäre ist der Handel mit Treibhausgasemissionszertifikaten. Weltweit haben einige 
Jurisdiktionen entsprechende Zertifikatshandelssysteme eingeführt. Das im Jahr 2005 einge-
führte Emissionshandelssystem der Europäischen Union (European Union Emissions Trading 
System, EU-ETS) deckt zurzeit die Sektoren Stromerzeugung, Industrie sowie Teile des Luft- 
und Schifffahrtsverkehrs ab. Rechtliche Grundlage hierfür ist auf EU-Ebene die Richtlinie 
2003/87/EG3. Umgesetzt wurde diese Richtlinie in Deutschland durch das Gesetz über den 
Handel mit Berechtigungen zur Emission von Treibhausgasen (Treibhausgas-Emissionshan-
delsgesetz – TEHG)4. 

2 National hat der deutsche Gesetzgeber mit dem im Jahr 2021 wirksam gewordenen Gesetz 
über einen nationalen Zertifikatehandel für Brennstoffemissionen (Brennstoffemissionshan-
delsgesetz – BEHG)5 die Sektoren Wärme und Verkehr in einen nationalen Emissionshandel 
(nEHS) einbezogen.6 

3 Während im TEHG der Begriff „Emissionsberechtigung“ verwendet wird, spricht das BEHG 
von „Emissionszertifikat“. Beide Begriffe sind als inhaltlich gleich anzusehen. 

4 Ein weiteres Instrument zur Erreichung der nationalen Klimaziele im Verkehrssektor ist die seit 
dem Jahr 2015 im Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverun-

 
2 Übereinkommen von Paris vom 12.12.2015; von Deutschland ratifiziert durch das Gesetz zu dem Übereinkom-

men von Paris vom 12. Dezember 2015 vom 28.09.2016, BGBl. II S. 1082. 
3 Richtlinie 2003/87/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 13. Oktober 2003 über ein System für 

den Handel mit Treibhausgasemissionszertifikaten in der Union und zur Änderung der Richtlinie 96/61/EG des 
Rates, ABl. EU Nr. L 275 vom 25.10.2003, S. 32 (zuletzt geändert durch Artikel 9 der Verordnung (EU) 
2024/795 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 29. Februar 2024 zur Einrichtung der Plattform 
Strategische Technologien für Europa (STEP) und zur Änderung der Richtlinie 2003/87/EG und der Verordnun-
gen (EU) 2021/1058, (EU) 2021/1056, (EU) 2021/1057, (EU) Nr. 1303/2013, (EU) Nr. 223/2014, (EU) 
2021/1060, (EU) 2021/523, (EU) 2021/695, (EU) 2021/697 und (EU) 2021/241, ABl. EU Reihe L vom 
29.02.2024). 

4 Artikel 1 des Gesetzes vom 08.07.2004, BGBl. I S. 1578 (zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 
11.08.2010, BGBl. I S. 1163); ersetzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21.07.2011, BGBl. I S. 1475 (zuletzt 
geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 10.08.2021, BGBl. I S. 3436); wiederum ersetzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 27.02.2025, BGBl. I Nr. 70 vom 05.03.2025. 

5 Gesetz vom 12.12.2019, BGBl. I S. 2728, 2022 I S. 2098 (zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
27.02.2025, BGBl. I Nr. 70 vom 05.03.2025). 

6 Der nEHS wird zum 01.01.2027 in das sog. EU-ETS 2 überführt (vgl. § 24 BEHG). 


